
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 8. Sitzung des Volkshochschulausschusses vom 
02.05.2018 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Volker Höring 
 
 
 
Die Sitzung fand Rathaus Ascheberg, Dieningstr. 7, 59387 Ascheberg, statt.  
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:   Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Volkshochschulausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Bericht zur Gemeindeabrechnung 2017 
Vorlage: FB 4/653/2018 

 2. Konzept der digitalen Modernisierung des Volkshochschulkreises Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/655/2018 

 3. Berichte 
 4. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 5. Flüchtlingssprachkurse - Fortführung der administrativen und pädagogischen Stelle 
Vorlage: FB 1/504/2018 

 6. Berichte 
 7. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Bericht zur Gemeindeabrechnung 2017 

Vorlage: FB 4/653/2018 
Herr Dr. Hantel stellt die Abrechnung des Fehlbetrages für das Jahr 2017 vor und erläutert 
die wesentlichen Haushaltsposten in den Kostenstellen 4350 (VHS-Kreis) und 4360 (VHS 
Integration). Der Ansatz für die gemeindliche Umlage für 2017 lag bei 169.000 €. Im 
Ergebnis liegt die Umlage bei der bereits im VHS-Ausschuss am 15.11.2017 korrigierten 
Prognose von 149.155 €. Der operative Fehlbetrag beläuft sich auf 42.739 €, der Fehlbetrag 
für inaktive Beamte auf 106.416 T€.  
 
Die Anzahl der in 2017 durchgeführten Integrationskurse und die damit verbundenen 
Fördermittel durch das BAMF waren höher als geplant. Die Kostenstelle 4360 weist daher 
aktuell ein Guthaben von insgesamt 114.224 € (2016: 61.294 €, 2017: 52.930) aus, welches 
Herr Dr. Hantel erläutert. Die aktuellen und geplanten Flüchtlingssprachkurse laufen nach 
aktueller Planung noch bis mindestens Ende 2019. 
  
Herr Dr. Hantel erinnert an die im 2. Halbjahr 2018 zum Tragen kommende 
Honorarerhöhung, welche im Ausschuss am 15.11.2017 beschlossen wurde und sich in 
erhöhten Kursgebühren im 2. Halbjahr 2018, d. h. im kommenden VHS-Heft, niederschlagen 
werde. 
 
Herr Dr. Hantel erläutert, dass der Bereich der VHS-Reisen im Vergleich zu den Vorjahren 
derzeit reduziert werde und bis 2020 auf einen wenig betreuungsintensiven Bereich 
zurückgefahren werden soll. Grund für diese Maßnahme sei zum einen die abnehmende 
Wirtschaftlichkeit dieses Bereiches, zum anderen die zu erwartenden Auswirkungen der 
Neuregelung des §2b UStG ab 2020 auf die Reiseangebote des VHS-Kreises. 
  

 
Der VHS-Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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TOP  2) Konzept der digitalen Modernisierung des Volkshochschulkreises 

Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/655/2018 

Herr Dr. Hantel stellt das Konzept der digitalen Modernisierung des Volkshochschulkreises 
Lüdinghausen vor, welches die Bereiche des VHS-Auftritts (Online-Marketing, Service) sowie 
der VHS-Kurse umfasst. Herr Dr. Hantel stellt den Status quo sowie die bereits 
durchgeführten Maßnahmen dar (u. a. Homepage mit Kursleiter-Login, Facebook-Auftritt, 
erhöhte Anzahl an Online-Anmeldungen, Implementierung eines SMS-Services). Aktuell sei 
insbesondere der Ausbau des SMS-Services geplant. Perspektivisch könnte ab 2020 die 
VHS Cloud als Intranet für die Volkshochschule interessant werden. 
 
Herr Dr. Hantel führt aus, dass für die Durchführung der VHS-Kurse insbesondere ein gut 
ausgebautes WLAN-Netz sowie die technische Ausstattung die wichtigsten 
Voraussetzungen seien. Im ersten Schritt sei daher beabsichtigt, diese Ausstattung sowie 
die digitale Kompetenz der Lehrenden und VHS-Mitarbeitenden zu verbessern, um im 
zweiten Schritt neue Lernkonzepte wie Blended Learning zu planen. Herr Dr. Hantel erläutert 
die geplante Verwendung der für den Bereich der Digitalisierung eingeplanten Mittel (2018: 
20 T€, 2019: 27,5 T€) und stellt drei Smart Touch TVs (Samsung Flip, Legamaster e-Screen 
ETX-6500, SMART kapp iQ 75-V2 Board) als mögliche neue Kursraumausstattung für alle 
fünf VHS-Mitgliedskommunen vor. 
 
Herr Dr. Risthaus erkundigt sich, wie der technische Bedarf bei den Kursleitenden erhoben 
werde. Herr Dr. Hantel erläutert, dass dieser im Rahmen von Kursleiter-Treffen und 
Einzelgesprächen mit Kursleitenden abgefragt werde. Frau Wellmann fragt an, wie die 
technische Ausstattung und Digitalisierung bei den umliegenden Volkshochschulen aussehe. 
Herr Dr. Hantel führt aus, dass das VHS-Team in engem Austausch mit den 
Volkshochschulen Selm, Coesfeld, Dülmen und Münster stehe. Die Rahmenbedingungen 
seien von VHS zu VHS jedoch teilweise unterschiedlich, z. B. wenn die VHS alle 
Räumlichkeiten in einem Gebäude habe wie bei der VHS Münster. Wichtig bei der 
Anschaffung neuer Technik sei vor allem eine einfache Bedienung. 
 
Herr Täger berichtet von den derzeitigen Überlegungen der Schulen zur technischen 
Ausstattung. Die Erfahrungen an den Schulen und die Einschätzung des Medienzentrums 
Coesfeld seien derzeit, dass die Smartboards nicht interaktiv genutzt werden, so dass die 
Ausstattung an den Schulen in diesem Bereich eher rückläufig sei. Auch Herr Sendermann 
berichtet von konträren Meinungen im Schulbereich hinsichtlich der technischen Ausstattung. 
Wichtig sei die Erwartungshaltung im Bereich der Erwachsenenbildung und ob die Geräte 
nur unterstützend eingesetzt werden oder eine neue Form der Wissensvermittlung 
ermöglichen sollen. Herr Dr. Hantel erläutert, dass auch schon jetzt Videos, Hörbeispiele, 
Apps, Smartphoneanwendungen etc. im Unterricht genutzt werden. Die neuen Geräte 
würden neue Möglichkeiten eröffnen, wie z. B. die Whiteboard-Funktion und die Möglichkeit 
des kollaborativen Lernens. 
 
Herr Fichtner fragt, ob bereits mit den Kursleitenden über die neue technische Ausstattung 
gesprochen wurde. Herr Dr. Hantel erörtert, dass die VHS zunächst das politische Votum im 
Rahmen der Ausschusssitzung abwarten wollte und nun im Nachgang mit den Kursleitenden 
sprechen werde.  
 
Herr Borgmann betont, wie wichtig eine neue Technik sei, um zukunftsfähig zu bleiben. Herr 
Höring ergänzt die Möglichkeiten einer (VHS)Cloud, in der sich Teilnehmende eines 
Sprachkurses austauschen könnten. Die VHS wird den Bedarf weiter prüfen und in der 
nächsten Ausschusssitzung einen Vorschlag zur Mittelverwendung abgeben, so dass Ende 
2018 eine Ausschreibung für die entsprechende Technik erfolgen kann. 
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Der VHS-Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
TOP  3) Berichte 
 
 
TOP  4) Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Volker Höring 
Vorsitzende/r 

Melanie Schnaase 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 8. Sitzung des Volkshochschulausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 02.05.2018 
 
anwesend: 
 
 Bürgermeister 
Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 CDU-Fraktion 
Höring, Volker  

 SPD-Fraktion 
Kleyboldt, Josephine Vertretung für Herrn Dr. Jerome Biehle 

 UWG-Fraktion 
Fichtner, Rüdiger Vertretung für Herrn Wolfgang Kaltegärtner 

 Vertreter anderer Städte/Gemeinden 
Bußkamp, Martin  

Gilleßen, Klaus  

Kammert, Mechthild Vertretung für Herrn Dietmar Bergmann 

Markfort, Anne  

Risthaus, Bert Dr.  

Schulte-Loh, Maria  

Sendermann, Wilhelm  

Täger, Sebastian  

Wellmann, Maria  

Wissing, Sonja  

 von der Verwaltung 
Hantel, Christoph Dr.  

Kortendieck, Matthias  

Krietemeyer, Cathy  

Rusteberg, Elke  

Schnaase, Melanie  
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Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 
Schnittker, Alois  

 SPD-Fraktion 
Biehle, Jerome Dr.  

 UWG-Fraktion 
Kaltegärtner, Wolfgang  

 Vertreter anderer Städte/Gemeinden 
Bergmann, Dietmar  

Damm, Daniela  

Zimolong, Ursula  

 
 


